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Ein großer Liederdichter verstummte. Un-
freiwillig war er ins Hinterland zwischen 
Berlin und Dresden gegangen. Nun waren 
seine schöpferischen Kräfte aufgebraucht. 
Seitdem hat der Spreewald längst seinen 
Ruf als unwegsames Sumpfgebiet abge-
streift und gilt Wochenendtouristen und 
Wassersportlern als schönes Ausflugsziel. 
Der Ort Lübben am Rande des Spreewalds 
ist heute eine malerische Kleinstadt. Aber 
damals, vor 350 Jahren, als der 69-jährige 
Paul Gerhardt in Lübben verstarb, war der 
Spreewald für ihn ein trauriger Ort. Seine 
letzten sieben Amtsjahre als Pfarrer waren 
von Unzufriedenheit und Alltagsproblemen 
gezeichnet. Dabei hatte sich in den Jahren 
zuvor vieles gut gefügt.

Geh aus mein Herz und suche Freud in die-
ser lieben Sommerzeit an deines Gottes 
Gaben! Paul Gerhardt hatte die Freude su-
chen müssen. Er war noch nicht volljährig, 
da verlor er innerhalb von drei Jahren Vater 
und Mutter. Seine Schulzeit verbrachte er 
in einem dunklen und kalten Internat. Sein 
Studium in Wittenberg war vom Dreißigjäh-
rigen Krieg überschattet. Aber er blieb auf 
der Suche und fand Halt in seinem Glauben. 
Als er dann Arbeit als Hauslehrer in Berlin 
fand, begann eine fruchtbare Zusammen-
arbeit mit dem Kantor der Nicolaikirche. Er 
dichtete: Schau an der schönen Gärten Zier 
und siehe, wie sie mir und dir sich ausge-
schmücket haben.

Immer wieder schmückte er in seinen Lied-
texten den Glauben mit Bildern aus dem All-
tag aus. Jeder Garten war ihm ein Gleichnis 
für Gottes himmlischen Garten, in dem wir 
als Pflanzen unseren Platz haben. Lass mich 

Wurzel treiben! So dichtete Gerhardt. Es ist 
ein Wunsch, der in Paul Gerhardts Leben 
am Ende bedroht war durch Auseinander-
setzungen mit dem Großen Kurfürsten. Sein 
erzwungener Weggang aus Berlin war für 
ihn wie eine Entwurzelung.

So sind seine Lieder Glaubenszeugnisse 
eines suchenden Menschen. Damit kam er 
nicht ans Ende. Seine Lieder singen von der 
Sehnsucht nach Wurzeln in einer ungewis-
sen Zeit. Zuversicht und Glaubensgewissheit 
waren auch vor 350 Jahren keine Selbstver-
ständlichkeit. Umso ermutigender ist es, mit 
Paul Gerhardt auf der Suche zu bleiben und 
damit nicht fertig zu sein.

So wünsche ich Ihnen mit Paul Gerhardts 
Worten Freude in dieser lieben Sommerzeit!

Ihr Pfr. Peter Gümbel

Schau an der schönen Gärten Zier!
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Am Freitag, 19.6. | 20 Uhr gibt es erneut 
eine Sommeredition der Wohnzimmer-   
kirche zu erleben – wieder an prominentem 
Ort, gewissermaßen in der Nähe von Anna 
Amalias Wohnzimmer, im Innenhof des Wit-
tumspalais' (Am Palais 3). 
Wir hoffen, dass das Wetter diesmal hält 
(bei Regen findet der Abend im Herdersaal 
statt), denn wir wollen thematisch „leicht-

füßig“ unterwegs sein. Und natürlich wird 
es auch diesmal Gelegenheit geben, mitei-
nander im Gespräch zu sein und bei wun-
derbarer Musik von Johanna Philipp und in 
guter Atmosphäre Gott im Leben zu suchen. 
Herzliche Einladung.

Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Wohnzimmerkirche

Wohnzimmerkirche – Open Air

Gartenbesichtigung und Konzert in der 
Süßenborner Kirche

Herzliche Einladung am Sonntag, 7.6. | 15 
Uhr zur Kirchgartenbesichtigung und einem 
Konzert in der Süßenborner Kirche (Kirch-
weg 2, 99425 Weimar Süßenborn).

www.offene-gaerten-thueringen.de

Es musizieren Kathrin Schröder (Flö-
te), Alexandra Grychtolek (Cembalo) und 
Hans-Dieter Koch (Kontrabass). Zu hören 
sind Werke von J. J. Quantz und J. S. Bach. 
Der Eintritt ist frei.

Zuvor oder im Anschluss kann der Kirchgar-
ten Süßenborn besucht werden. 

Anne Puhr

Tag der offenen Gärten am 7. Juni in Süßenborn

Am Mittwoch 24.6. | 18 Uhr feiern wir 
Johannistag. Sommerweihnacht: Das Jahr 
steht auf der Höhe!
Begangen wird das Fest mit einer Johannis- 
andacht im Pfarrgarten der Johanneskirche 
(Tiefurter Allee 2c) mit Posaunenchor und 
Chormusik. Fortgesetzt wird mit Bratwurst 

und Bier, Musik und Unterhaltung u. a. mit 
dem 10-Uhr-Chor. Höhepunkt ist das Ent-
zünden des Johannisfeuers im Laufe des 
Abends. 
Mitgebrachte Salate sind sehr erwünscht. 
Herzliche Einladung.     

Sebastian Kircheis

Johannisfeuer im Garten der Johanneskirche
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Kompositionswettbewerb für geistliche 
Musik
Im Rahmen des Festivals Weimarer Früh-
jahrstage für zeitgenössische Musik, das 
vom 11. bis 14. Juni stattfindet, wurde 
erstmals ein internationaler Kompositions-
wettbewerb für Geistliche Musik in Zusam-
menarbeit mit der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Weimar ausgeschrieben. 
Gefordert waren Kompositionen für Sopran 
und Orgel zu Psalm 36,6-10. 

Im Finale stehen drei ausgewählte Werke 
von Kathrin Denner, Erik Janson und Helmut 

Zapf, die im Konzertsaal des Musikgymnasi-
ums Schloss Belvedere am Samstag, 13.6. | 
11 Uhr uraufgeführt werden. 

Die Komposition, die nach der abschließen-
den Juryentscheidung den ersten Preis er-
halten wird, erklingt zudem im Rahmen des 
Gottesdienstes am Sonntag, 14.6. | 10 Uhr
in der Herderkirche. 

Ausführende sind Christina Bernhardt (So-
pran) und Martin Sturm (Orgel).

Juliane Zieger 

Uraufführung in der Herderkirche

Der Förderverein für Musik an der Herder-
kirche e. V. lädt in diesem Jahr am Sonn-
tag, 21.6. | 19 Uhr auf den Herderplatz 
zum alljährlichen Weinstand ein und be-

grüßt alle Unterstützer*innen der Musik an 
der Herderkirche, aber auch alle Gäste und 
Interessierten, und wir freuen uns auf einen 
schönen Sommerabend.

Weinstand zur Fête de la Musique
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Orgelsommer – Musical – Serenade

Im Juni klingt es in und um die Herderkirche 
in vielfältiger Art und Weise. Am Pfingst-
sonntag wurde der 73. Weimarer Orgelsom-
mer von Martin Sturm eröffnet und findet 
an den Sonntagen im Juni und Juli seine 
Fortsetzung. Künstlerinnen und Künstler 
aus nah und fern konzertieren an der Sau-
er-Orgel. Neben renommierten Größen der 
Orgelszene sind auch wieder Studierende 
der Orgelklassen der Hochschule für Musik 
FRANZ LISZT Weimar an der Gestaltung be-
teiligt.

Das alljährliche Musical der Evangelischen 
Singschule Weimar ist in diesem Jahr einer 
eher selten genannten Figur des Alten Tes-
taments gewidmet, die durchaus als erste 
Sängerin der Bibel genannt werden darf. 
Miriam, die ältere Schwester von Mose, 
steht im Mittelpunkt des Singspiels, das 
aus der Feder von Klaus Wallrath stammt. 
Chor 3 und Jugendchor der Evangelischen 

Singschule Weimar übernehmen nicht nur 
den Chorpart, sondern auch alle Solorollen. 
Begleitet werden sie von einem Instrumen-
talensemble. Anders als im kirchenmusikali-
schen Jahresprogramm veröffentlicht, wird 
das Musical am Freitag, 26.6. | 19.30 Uhr
in der Herderkirche aufgeführt.

Auch für den Bachchor und das Stadtkir-
chenorchester endet an diesem Wochen-
ende die „Saison“. Am Sonntag, 28.6. | 18 
Uhr erklingen im Rahmen des Orgelsom-
mers Chormusik und Orchestermusik unter 
freiem Himmel. Der akustisch dafür hervor-
ragend geeignete Innenhof am Herderzen-
trum wird unter dem Titel „... des Schöpfers 
Lob“ mit Musik aus Haydns „Schöpfung“, 
dem „Halleluja“ aus Händels Messias und 
weiteren Werken von Mozart und Beetho-
ven erfüllt. Dieses Serenadenkonzert wird 
bei schlechtem Wetter in der Herderkirche 
aufgeführt.  

Herzliche Einladung,
Ihr Johannes Kleinjung

Musikalische Höhepunkte in der Herderkirche
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Am Goethegymnasium ist er inzwischen 
eine feste Tradition: der Abiturgottesdienst. 

Dieser Gottesdienst steht am Anfang einer 
neuen Lebensphase. Wir halten inne – nicht 
nur, um zurückzublicken, sondern auch, um 
diesen Moment – am Beginn unseres wirk-
lich eigenen Weges – bewusst wahrzuneh-
men. Wir halten inne im Vertrauen darauf, 
dass Gott uns auf unserem Weg begleitet 
und uns nicht allein lässt. 

„Freiheit! Ein schönes Wort, wer's recht ver-
stände“
Freiheit, ein Wort, das uns allen vertraut ist, 
aber trotzdem viele Fragen aufwirft. Was 
bedeutet es wirklich, frei zu sein? Ist es der 
Moment, in dem unsere Verpflichtungen 
enden? Oder fängt Freiheit erst an, wenn wir 
selbst Verantwortung übernehmen müssen?

In den letzten Jahren war unser Alltag ge-
prägt von festen Abläufen, Erwartungen 
und gemeinsamen Zielen. Vieles war vor-
gegeben, manches schien unumgänglich. 
Gleichzeitig haben wir in dieser Zeit gelernt, 
Entscheidungen zu treffen, unsere eigenen 
Meinungen zu entwickeln und mit den Fol-
gen unseres Handelns umzugehen.

Gerade darin zeigt sich eine tiefere Bedeu-
tung von Freiheit: Sie besteht nicht darin, 
dass es keine Grenzen gibt, sondern darin, 
bewusst mit ihnen umzugehen. Freiheit for-
dert uns heraus, sie verlangt Orientierung, 
Mut und die Bereitschaft, unseren eigenen 
Weg zu gestalten.

Nun stehen wir an einem Wendepunkt. 
Unsere Schulzeit endet, und ein neuer Ab-
schnitt beginnt, den wir selbst gestalten 

wollen. Was vor uns liegt, ist offen, und ge-
nau darin liegt auch eine Chance.
Im Rahmen unseres Abitur-Gottesdienstes 
möchten wir diesen Moment gemeinsam 
reflektieren. Wir blicken zurück auf das, was 
uns geprägt hat, und richten den Blick nach 
vorn.

Wir, die Abiturientinnen und Abiturienten 
des Goethegymnasiums Weimar, laden alle 
Abiturientinnen und Abiturienten der Wei-
marer Schulen, Eltern, Freunde und Inter-
essierte der Kirchengemeinde herzlich zum 
17. Abitur-Gottesdienst in der Herderkirche 
am Donnerstag, 18.6. | 17 Uhr ein, um ge-
meinsam mit uns den Abitur-Gottesdienst 
zu feiern.

Abiturjahrgang 2026 
des Goethegymnasiums

Einladung zum Abitur-Gottesdienst Goethegymnasium

6

Abitur-Gottesdienst



„Wir würden unser Kind schon gerne taufen, 
aber wir können im Augenblick keine Fei-
er organisieren“, „Eigentlich fände ich eine 
Taufe gut, aber so alleine im Mittelpunkt 
stehen, mag ich nicht“, „Meine Tochter und 
ich sind nur zu zweit, das ist doch komisch 
bei einer Taufe, oder?“ – Wenn Sie das schon 
so oder so ähnlich gedacht haben, ist das 
Tauffest vielleicht etwas für Sie. 

Wir feiern Taufe – zusammen mit anderen 
in einem schönen bunten Taufgottesdienst. 
Und: Wir organisieren danach noch ein klei-
nes Fest mit Kaffee und Kuchen, Gespräch 
und Seifenblasen. Denn die Taufe will gefei-
ert sein.

In diesem Jahr feiern wir das Tauffest in 
der Herderkirche und im Herderzentrum. 
Der Gottesdienst beginnt am Samstag,
20.6. | 14 Uhr und Sie sind herzlich dazu 
eingeladen. Eltern mit einem Kind; Kinder, 

die schon älter sind und sich taufen lassen 
möchten; Jugendliche, Erwachsene. Alle 
sind willkommen. 

Teresa Tenbergen 

Einladung zum Tauffest 

Das Kindertageteam an der Johanneskir-
che wird am Mittwoch, 3.6. | 19 Uhr die 
Erlöse aus den Flohmarkteinnahmen in der 
Johanneskirche an Vertreter von Vereinen 
übergeben, die Projekte für Kinder und Ju-
gendliche initiieren. 

Der Flohmarkt ist alle vierzehn Tage an den 
Sonntagen geöffnet, an denen die Kirchen-
gemeinde zum Gottesdienst in der Johan-
neskirche einlädt. Die Mitglieder des enga-
gierten Teams nehmen an den Sonntagen 
Sachspenden an, sortieren sie und verkaufen 
diese. Nach zwei Jahren unermüdlicher Ar-
beit hat das Kindertageteam nun fast 12.000 
Euro eingenommen, die jetzt ausgeschüttet 

werden. Mit 3.000 Euro werden die Kinder-
tage im Paul-Schneider-Gemeindezentrum 
in den Winterferien, die Kindersamstage in 
der Herderkirche und das Babypsalmsingen 
in der Jakobskirche unterstützt. Weitere elf 
Förderanträge gingen ein und konnten be-
rücksichtig werden.  Im Beisein von Kinder-
tageteam und Mitarbeitern des Flohmarktes 
erfolgt die Spendenübergabe. 

Wir freuen uns, dass Frau Pfarrerin Doro-
thea Heller, eine ehemalige Mitarbeiterin 
beim Flohmarkt, bei der Übergabe dabei 
sein kann.

Helga Ahlgrimm

Kindertageteam unterstützt Kinder- / Jugendprojekte  
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Sommerkonzert der Jakob Singers
Der Sommer steht vor der Tür – und mit ihm 
halten Wärme, Unbeschwertheit und gute 
Laune Einzug. 
Am Samstag, 6.6. | 19.30 Uhr stimmen 
die Jakob Singers mit ihrem großen Som-
merkonzert in der Jakobskirche auf den 
Sommer ein und präsentieren ihr aktuelles 
Programm aus mitreißenden Gospels, ge-
fühlvollen Balladen und vielem mehr. Ein-
tritt frei
Leitung: David Neumann & Jula Vollmuth

Sommer, Sonne, Singen!
Zum vierten Mal in Folge ist die schola can-
torum weimar am Sonntag, 14.6. | 17 Uhr
mit ihrem Sommerkonzert zu Gast in der 
Jakobskirche. 
Unter der Leitung Cordula Fischers und Ma-
rijke Meerwijks präsentieren die Kinder der 
Vorbereitungs- und Nachwuchschöre einen 
Querschnitt verschiedener Chormusiken, 
die die Klänge der Natur spiegeln. Sie er-
zählen von den Tieren des Waldes und von 
sommerlichen Spaziergängen.
In schillernde Klangwelten entführt wieder-
um der Kinderchor sein Publikum mit Chor-
literatur aus aller Welt. 
Mit viel Freude am Singen laden die jun-
gen Sängerinnen und Sänger ein zum Mit-
summen und Zuhören, zum Lauschen und 
Genießen und entlassen ihre Zuhörerinnen 
und Zuhörer voller Melodien und guter Lau-
ne in diesen lauen Sommerabend.

Karten ab dem 1.6. unter 544 86 42 oder 
gf@schola-cantorum-weimar.de  
Abendkasse ab 16 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr
Freie Platzwahl

„Das ewig Weibliche zieht uns hinan“
Das Kloster als Ort der Freiheit, die Non-
ne als selbstbestimmte Frau – diesen un-
gewöhnlichen Blickwinkel wählt das Pro-
gramm, das am Samstag, 4.7. | 19 Uhr
in der Jakobskirche zu hören sein wird. Es 
zeigt damit eine wenig bekannte und von 
der Musikgeschichte unterschätzte Gruppe 
von Komponistinnen: Frauen, die am Über-
gang zwischen Renaissance und Barock den 
Schleier nahmen, um ihre Kunst frei schaf-
fen zu können. Und die dabei entstehenden 
Kompositionen sind keineswegs nur geistli-
cher Natur, auch weltliche Madrigale voller 
Gefühl und Liebe sind dabei. Es erklingen 
Werke bekannterer Komponistinnen wie 
Isabella Leonarda, aber auch bislang unbe-
kanntere Frauen wie Maria Xaveria Perucho-
na finden Gehör. Der Eintritt ist frei.
Es musiziert das Ensemble Markgräfliche 
Hofmusik
Anne Hönig – Blockflöte, Sopran, Cembalo
Katharina Schaffer-Klehr – Blockflöte, Alt, 
Percussion
Tobias Schaffer-Klehr – Tenor
Fritz Klehr – Cembalo, Bass

Konzerte in der Jakobskirche 
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Herzliche Einladung zu einem bunten Som-
merfest im Gemeindezentrum am Freitag, 
26.6. | 16 Uhr. 
Den Beginn macht der Kinderchor Stottern-
heim mit dem Musical Kunterbunt:
Ein herrlicher Regenbogen strahlt über dem 
Land Kunterbunt, welches ein gütiger König 
regiert. Doch die Farben, Bürger des Landes, 
bestehen darauf, dass ihre jeweils eigene 
Farbe wichtiger ist als die der anderen. 

Das sanfte Blau, das temperamentvolle Rot 
oder das schöne Gelb bestimmen abwech-
selnd die Tage, bis plötzlich der Regenbo-
gen verblasst und alles erstarrt, weil die Far-
ben nichts mehr gemeinsam unternehmen. 
Kann der König seinen Fehler erkennen und 
die Bürger seines Landes erlösen? 

Die 20 Kinder des 1997 gegründeten Stot-
ternheimer Kinderchores werden mit far-

benprächtigen Kostümen und Requisiten 
vor imposanter Kulisse dieses Rätsel lösen, 
indem sie die Geschichte des Landes Kunter-
bunt singend und in verteilten Rollen mitei-
nander erzählen. Begleitet und geleitet am 
Piano werden die Kinder von Kantorin und 
Chorleiterin Manuela Backeshoff-Klapprott.

Anschließend gibt es allerlei erfrischende 
Getränke, Kaffee und Kuchen, Singen und 
Spielen und Zeit zum Erzählen.

Peter Gümbel

Sommerfest im Gemeindezentrum „Paul Schneider“

Herzliche Einladung am Sonntag 21.6. | 
10 bis 14 Uhr zu unserem diesjährigen Ge-
meindefest. 

Der Tag beginnt mit einem Gottesdienst in 
unserem schönen Kirchgarten. Im Anschluss 
daran ist Zeit für Beisammensein und für 
das leibliche Wohl wird auch gesorgt sein.

Um 12.30 Uhr laden wir in die Kirche ein 
zum Puppentheaterstück „Ferdinand der 
Stier“, basierend auf dem bekannten Kin-
derbuch von Munro Leaf. Das Theater Ko-
kon – Anna Fülle – spielt die pazifistische, 
spanische Fabel.

Die Vorstellung dauert etwa 45 Minuten und 
ist für Zuschauer ab vier Jahren geeignet.

Anne Puhr

Gemeindefest der Kreuzkirche
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Der Verein „Ukrainische Landsleute in Thü-
ringen“ lädt am Freitag, 19.6. | 18 Uhr zu 
einem Begegnungsabend ins Gemeinde-
zentrum „Paul Schneider“ ein. Es soll der 
Auftakt zu einer Veranstaltungsreihe sein, 
die das Gespräch und den kulturellen Aus-
tausch möglich machen will.

Am 19. Juni wird der historische Film „Bort-
nyansky – der ukrainische Mozart“ gezeigt. 
Dazu werden kalte und warme Getränke 
und ein Imbiss angeboten.

Der Film über den aus der Ukraine stam-
menden Komponisten Bortnyansky erzählt 
die abenteuerliche Geschichte eines Man-
nes mit großem künstlerischem Talent. Bort-
nyansky gerät unfreiwillig in die Intrigen 
des russischen, des österreichischen und 
des französischen Kaiserhauses, geht aber 
nicht in ihnen unter, sondern kann den Ge-
heimdiensten beider Seiten mit Hilfe seiner 
Freunde und seiner Geliebten ein „Schnipp-
chen“ schlagen. Die Haupthandlung spielt 
1778 in Neapel.

Der Verein der Ukrainischen Landsleute 
in Thüringen existiert seit über 10 Jahren, 
setzt sich für kulturellen und politischen 
Austausch zwischen ukrainischen und deut-
schen Bürgern in Thüringen ein und orga-
nisiert seit 2014 humanitäre Hilfe für die 
Ukraine. Er möchte ukrainische Literatur, 
Kultur und Filme den Thüringer Bürgern nä-
herbringen. 

Edgar Wallisch

Ukrainisch–Deutscher Filmabend

Der Musikalische Gottesdienst am Sonntag, 
28.6. | 17 Uhr wird von Sanel Redžić mit der 
Gitarre gestaltet. Dafür hat er ein Programm 
mit Werken von Dušan Bogdanović, Johann 
Sebastian Bach und William Walton zusam-
mengestellt. 

Die Verbindung dieser unterschiedlichen 
musikalischen Welten ermöglicht einen viel-
seitigen und zugleich persönlichen Zugang 
zur klassischen Gitarre. 

Sanel Redžić ist auch in diesem Jahr wieder 
international konzertant tätig, mit Auftrit-
ten in ganz Europa sowie einer geplanten 
USA-Tournee im November und weiteren 
Konzerten in China. Trotzdem hält er dem 
Gemeindezentrum Paul Schneider die Treue 
und sagt: „Es bedeutet mir viel, hier in Wei-
mar – meinem Wohnort – wieder für das 
Publikum spielen zu dürfen.“

Peter Gümbel 

Musik und Wort 
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Am Donnerstag, 18.6. | 19 Uhr ist Ramón 
Seliger, Rektor Diakoniestiftung Thüringen, 
zu Gast im Sozialkaufhaus möbiLé, Tafel 
Weimar/Sozialkontor Johannes Falk, Ge-
org-Haar-Straße 18. Sein Thema: „Falks Erbe 
in Weimar heute“. Vortrag mit musikalischer 
Umrahmung. Der Eintritt ist frei. 

Aus Anlass des Falk-Jahres ist der Lutherhof, 
Luthergasse 1a, immer samstags in einer 
Vortagswoche geöffnet: 20.6. von 10 bis 14 
Uhr. Im sogenannten „Talarzimmer“ sind auf 
etwa zwölf Quadratmetern Original-Gegen-
stände von Johannes Falk und seiner Fami-
lie zu sehen: Von der Repetieruhr über eine 
Porzellan-Tauf-Tasse bis zum Rollbureau an 
dem Falk „O du fröhliche“ schrieb. Oder Ori-
ginalausgaben des Rechenschaftsberichts 
der Gesellschaft der Freunde in der Not. 

Ansonsten sind Besuche und Führungen 
wie immer auf Anfrage möglich unter
kontakt@johannesfalkverein.de 

Paul Andreas Freyer

Vortrag zum Falk-Jahr

Getraut wurden:
Dr. Leonard Michael Hartwig und 
Sophie-Therese Pellet, geb. von Witzleben

Getauft wurden:
Marlies Epp
Paula Henke
Oda Emilia von Herder
Noemi Miriam Lino Kircheis
Leni Möschwitzer
Anna von Steinaecker

Verstorben sind:
Rainer Barisch, 83 Jahre
Klaus Blüthner, 94 Jahre
Dieter Grießbach, 97 Jahre
Gerd Hackenschmidt, 71 Jahre
Ingrid Helene Held, 79 Jahre
Ingeburg Langer, geb. Ulrich, 87 Jahre
Dieter Raab, 80 Jahre
Dr. Reinhardt Schreiber, 79 Jahre
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Am Sonntag, 28.6. | 16 Uhr lädt der blinde 
Pianist und Radiomoderator Aaron Chris-
topher Hoffmann zu einem einzigartigen 
Konzert in die Schlosskirche Ettersburg ein. 
Unter dem Titel „Bilder für die Ohren – Ein 
Konzert im Kopf: Klangwelten – Das beson-
dere Klaviererlebnis“ erwartet die Gäste eine 
musikalische Reise, die unsere gewohnten 
Wahrnehmungsmuster hinterfragt.

Das Besondere an diesem Konzert: In aus-
gewählten Momenten sind die Zuhörer 
eingeladen, die Augen zu schließen oder – 
wer mag – eine mitgebrachte Augenbinde 
anzulegen. So entsteht ein intensiver Raum, 

in dem Musik nicht als Hintergrundkulisse, 
sondern als reines Ereignis aus Klang, Atmo-
sphäre und Emotion erlebt wird. Lassen Sie 
sich überraschen, welche „Bilder“ das Gehör 
malt, wenn die visuelle Ablenkung fehlt.

Der Eintritt ist frei; eine Kollekte wird am 
Ausgang gesammelt. Der gesamte Erlös 
kommt direkt der Erhaltung der Schlosskir-
che Ettersburg zugute. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen und auf einen Nachmittag, der 
zeigt, wie viel wir hören können, wenn wir 
wirklich hinhören.

Anne Puhr

Besonderes Klangerlebnis – „Bilder für die Ohren“

Sonntag, 7.6. | 19 Uhr
Sommer-Konzert des Frauenchores VocaLi-
sa unter dem Titel „Vom Wind getragen“
Christine Cremer, Sophie Hofsommer – Lei-
tung 

Sonntag, 19.7. | 19 Uhr
Festliches Instrumentalkonzert mit dem En-
semble „con brio“
Seltene Perlen barocker Kammermusik, 
Werke von Fortunato Riedel, Johann Martin 
Dömming, Johann Georg Linike und Georg 
Philipp Telemann Eintritt frei

Konzerte in der Kreuzkirche

Am Samstag, 6.6. | 17 Uhr lädt TEN SING 
Weimar zu einer Musikshow ins Evangeli-
sche Gemeindezentrum „Paul Schneider“ 
ein. 

Präsentiert werden Tanz, Theater, Band und 
Gesang unter dem Titel: „Mitbewohner:in 
gesucht! Komm zu uns in die WG!“ 

Peter Gümbel 

Musikshow von TEN SING Weimar
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Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf mei-
ne Vikariatszeit in der Jakobskirche zurück, 
die im März zum Abschluss kam. Die offene 
Aufnahme, die vielen guten Begegnungen, 
die Verbundenheit und das konstruktive 
Miteinander haben diese Zeit für mich zu 
etwas Besonderem gemacht. Ein besonde-
rer Dank gilt meinem Mentor, Pfarrer Har-
dy Rylke, für seine gute und wertschätzen-
de Begleitung. Nun freue ich mich auf die 
neuen Aufgaben im Entsendungsdienst als 
Hochschulseelsorger in Jena und Gemein-
depfarrer in Stadtroda – und ich gehe dort-
hin gestärkt durch alles, was ich mit Ihnen 
erleben und lernen konnte. 

Herzlich, Ihr Pfr. Dr. Volker Rabens

Vielen Dank für die gute Zeit in Weimar

Donnerstag, 4.6. | 17 Uhr
Franz Liszt trifft Maria Pawlowna
Konzert und Führung 
Michael von Hintzenstern – Orgel
Wanderung auf dem Liszt-Promenadenweg 
vom Schloss Kromsdorf zur Kirche Denstedt, 
Treff am Parkplatz um 16 Uhr, in Kooperati-
on mit der Maria-Pawlowna-Gesellschaft 
Mittwoch, 8.7. | 19.30 Uhr
Erik Satie und Juan Allende-Blin
Daniel Beilschmidt (Leipzig / Altenburg) – 
Orgel
In Anwesenheit des chilenischen Komponis-
ten Juan Allende-Blin (98).

Freitag, 24.7. | 22 Uhr
Neue Reihe: Außer der Reihe 
Improvisationen zur Nacht
Mihail Cunetchi (Hamburg) – Akkordeon
Matthias von Hintzenstern – Violoncello 
und Orgel 
Samstag, 25. 7. | 17 Uhr
Dialog: Akkordeon und Orgel 
Mihail Cunetchi und Michael von Hintzen- 
stern
Werke von J. S. Bach, Franz Liszt und ande-
ren

Kirche Denstedt, Eintritt frei

Orgelkonzert Lisztorgel

Im Sommersemester 2026 finden in der ESG 
Weimar keine offenen Abende statt.
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen 
der ESG in Jena.
www.esg-jena.de

Bei seelsorgerlichen Anliegen können Sie sich 
an die Pfarrer und Pfarrerinnen in Weimar 
und an das Büro der Superintendentin wen-
den.

Evangelische Studentengemeinde Weimar
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich
Bibelgespräch, Kircheis ► Mittwoch, 17.6. / 15.7. | 18 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Tenbergen / Kircheis ► Donnerstag, 25.6. / 30.7. | 20 Uhr, 

    Eckzimmer
Senioren-Treff, Tenbergen / Team ► Donnerstag, 18.6. | 15 Uhr, Herdersaal  *
Kisa Vorbereitung / Team ► nach Absprache, Eckzimmer
Bachchor, Kleinjung ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal  *
Seniorensitztanz ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal  
Stadtkirchenorchester, Sieglerschmidt ► dienstags | 19.30 Uhr, Herdersaal  *
Lateinkurs, Asshoff ► mittwochs | 16.45 Uhr, Eckzimmer
10-Uhr-Chor, Hoff ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal  *
KiGo Team ► Mittwoch, 3.6. | 19.30 Uhr, Kinderbereich

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c
Kindertageteam, Scholz ► mittwochs | 19 Uhr  *
Nähkurs, Scholz ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

    Erwachsene immer im Wechsel  *
Trödel- / Kreativmarkt ► sonntags, nach dem Gottesdienst 
Ausstellung ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9
Besuchskreis ► Kontakt Rylke 
Glaubensgespräch, Rylke ► Dienstag, 23.6. | 18 Uhr, Jakobssaal
Liturgischer Chor, Hoff ► dienstags | 19 Uhr, Jakobskirche  * 
Jakob Singers, Neumann / Vollmuth ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal  *
Babypsalmgesang, Hoff ► mittwochs | 9.30 Uhr, Kirche  * 

Sonnenhügel
Bibelstunde, Rylke                      ► Dienstag, 16.6. | 19 Uhr     

Kreuzkirche, Gemeindehaus, Böhlaustr. 2
Bibelgespräch, Puhr ► Mittwoch, 17.6. / 22.7. | 19.30 Uhr
Seniorennachmittag, Puhr                         ► Mittwoch, 10.6. / 22.7. | 15 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel ► dienstags | 19.45 Uhr  *
Posaunenchor, Kliegel ► donnerstags | 18 Uhr  *

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a
Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal ► Dienstag, 9.6. / 30.6. / 21.7.  | 10 Uhr
Gemeindecafé, Gümbel ► Donnerstag, 11.6. / 2.7. | 15 Uhr 
Gesprächsabend, Gümbel ► Donnerstag, 25.6. | 19 Uhr 
Samba, Müller ► montags | 17 Uhr Einstiegsgruppe 

► montags | 19 Uhr Fortgeschrittene 
Banda Popular, Rieger ► dienstags | 18.45 – 21 Uhr 
Seniorentanz, Kolomaznik ► dienstags | 14 Uhr 

* Sommerpause
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Gaberndorf
Familiencafé ► Donnerstag, 25.6. | 15 – 18 Uhr 

Projekte Gesamtgemeinde und andere Initiativen
Interreligiöser Dialog
Runder Tisch Interreligiöser Dialog ► Freitag, 26.6. | 17 Uhr, als Friedensgebet

    Juli Sommerpause  
Pfarrer Ramón Seliger | Tel. 0160 97 38 79 04 | Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e. V. ► Freitag, 12.6. / 26.6. / 3.7. / 17.7. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ |  Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
in Vertretung Olaf Merzenich | Telefon 0177 1 67 29 37 | info@lkg-weimar.de 
Gottesdienst ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch ► dienstags | 19.30 Uhr

Seniorenheime
Sophienhaus, Seliger / Heller ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus, Heller ► Dienstag, 30.6. | 16 Uhr  * 
Weimarblick, Hayner ► Donnerstag, 11.6. / 16.7. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Hayner, Kramme ► Mi 3.6. / Do 2.7. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Hayner ► Donnerstag, 18.6. / 30.7. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 10.6. / 1.7. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben, Heller ► Donnerstag, 25.6. / 16.7. | 10.30 Uhr
AWO Am Paradies, Gümbel ► Dienstag, 9.6. | 15 Uhr  *
St. Elisabeth-Heim, Hayner ► Donnerstag, 18.6. / 23.7. | 10 Uhr
Friedrich-Zimmer-Haus, Rylke ► Dienstag, 16.6. / 14.7. | 16.15 Uhr
Haus Thomas, Kircheis ► Donnerstag, 11.6. / 9.7. | 10 Uhr 
Rot-Kreuz-Heim Moskauer Straße, Gümbel ► Mittwoch, 17.6. | 15 Uhr  *
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold ► Donnerstag, 25.6. | 10 Uhr  *
Haus Clara, Victor  ► Dienstag, 2.6. / 14.7. | 10 Uhr
Haus Raphael, Victor  ► Dienstag, 30.6. / 28.7. | 10 Uhr

* Sommerpause
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Samstag, 6.6.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper

Sonntag, 7.6. | 1. So. n. Trinitatis
Kollekte: Hilfsbedürftigenfonds der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Tenbergen | Abendmahl 

und Chormusik
Jakobskirche *
10 Uhr Hayner
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | mit Chormusik
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Johanneskirche
17 Uhr Hayner
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14 Uhr Kühn
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Kramme
Kromsdorf
8.30 Uhr Victor
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel
Tiefurt
14 Uhr Hayner
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr Reinhold

Samstag, 13.6.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Seliger | musikalische Vesper

Sonntag, 14.6. | 2. So n. Trinitatis
Kollekte: Kirchenkreis
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Seliger | mit Chormusik

Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
11.30 Uhr Familienkirche
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Gaberndorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
17 Uhr Kinast

Freitag, 19.6.
Wittumspalais
20 Uhr Wohnzimmerkirche

Samstag, 20.6.
Stadtkirche (Herderkirche)
14 Uhr Tauffest 
18 Uhr Kircheis | Vesper
Süßenborn
17 Uhr Puhr
Daasdorf a.B.
17 Uhr  Gümbel | Konfirmation

Sonntag, 21.6. | 3. So. n. Trinitatis
Kollekte: Friedensarbeit in der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis | Abendmahl 

mit Chormusik
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Abendmahl 
Kreuzkirche
10 Uhr  Gottesdienst im Kirchgarten | 

mit Bläsern und Gemeindefest
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Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Fiedler
Johanneskirche
17 Uhr Kircheis | Abendmahl
Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Tröbsdorf
11 Uhr Fiedler
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Abendmahl
Oberweimar
10 Uhr Victor
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor | Abendmahl 

Mittwoch, 24.6. | Johannistag
Johanneskirche
18 Uhr Kircheis | Johannisandacht 

im Pfarrgarten

Samstag, 27.6.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper

Sonntag, 28.6. | 4. So. n. Trinitatis
Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Tenbergen
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
11.30 Uhr Familienkirche
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Abendmahl
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
17 Uhr Gümbel | Musik und Wort
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Seliger

Gaberndorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor | Abendmahl
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr  Reinhold | Abendmahl

* Kindergottesdienst

Sonntag, 14.6. | 12.30 Uhr
Sommerfest 
Ort: Thomasgemeinde Erfurt,  
Puschkinstraße 11

Gemeinsam mit der katholischen Gehörlo-
sengemeinde wollen wir zu Mittag essen, 
Gottesdienst feiern, Kaffee trinken, quizzen 
und plaudern. Wir freuen uns auf Sie.

Gehörlosengemeinde

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de

Sonntag, 7.6. | 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 14.6.| 10 Uhr
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen
Sonntag, 21.6. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
Sonntag, 28.6. | 10 Uhr 
Pfarrer Peter Gümbel

Radio Lotte-Gottesdienste
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Samstag, 4.7.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper

Sonntag, 5.7. | 5. So. n. Trinitatis
Kollekte: Gemeindedienst der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Tenbergen | Abendmahl
Jakobskirche *
10 Uhr Rylke
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Fiedler
Johanneskirche
17 Uhr Kircheis
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Seliger
Tröbsdorf
11 Uhr Fiedler
Tiefurt
14 Uhr Kircheis
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
17 Uhr Reinhold

Samstag, 11.7.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Kircheis | Vesper
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
18 Uhr Gümbel
Daasdorf a.B.
17 Uhr Gümbel

Sonntag, 12.7. | 6. So n. Trinitatis
Kollekte: Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Kircheis
Jakobskirche *
10 Uhr Rylke | Abendmahl

Kreuzkirche *
10 Uhr  Heller
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
Gaberndorf
9 Uhr Gümbel | Kirmesgottesdienst
Oberweimar
10 Uhr Victor
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor

Samstag, 18.7.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Kircheis | Vesper

Sonntag, 19.7. | 7. So. n. Trinitatis
Kollekte: Opferhilfefonds der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis | Abendmahl
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis | Abendmahl
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Abendmahl
Oberweimar
10 Uhr Victor 

Samstag, 25.7.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Hartung | Vesper
Süßenborn
17 Uhr Puhr
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Sonntag, 26.7. | 8. So. n. Trinitatis
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Hartung
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Abendmahl 
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Abendmahl
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr D. Poppowitsch
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Gaberndorf
11 Uhr D. Poppowitsch
Oberweimar
10 Uhr Victor | Abendmahl
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr  Reinhold

*  Kindergottesdienst

Stadtkirche St. Peter und Paul 
(Herderkirche)
montags bis samstags 10 – 18 Uhr
sonn-/feiertags 11 – 12 Uhr | 14 – 16 Uhr

Jakobskirche
mit Blick aus der Türmerwohnung
montags bis freitags 10 – 16 Uhr 
samstags und sonntags 11 – 16 Uhr

Kreuzkirche
mittwochs und freitags 16 – 18 Uhr 

Christophoruskirche Weimar-Tiefurt
täglich 9 – 17 Uhr  

Süßenborn „Zu den 14 Heiligen“
täglich 8 – 17 Uhr
mit musikalischer Begrüßung   

St. Marien Tröbsdorf 
täglich 9 – 18 Uhr  

St. Albanus Gaberndorf 
täglich 9 – 18 Uhr  

Offene Kirchen 

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de

Sonntag, 5.7. | 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 12.7.| 10 Uhr
Pfarrer Sebastian Kircheis
Sonntag, 19.7. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
Sonntag, 26.7. | 10 Uhr 
Pfarrer Marcus Victor

Radio Lotte-Gottesdienste

Den Gemeindebrief können Sie auch im digitalen Abo erhalten. 
Bei Interesse melden Sie sich über den QR-Code an:

Gemeindebrief Online-Abo
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Am Samstag, 18.7. | 16.30 Uhr findet auf 
dem ehemaligen Appellplatz der Gedenk-
stätte Buchenwald der ökumenische Got-
tesdienst zum Gedenken an Pfarrer Paul 
Schneider und Priester Otto Neururer statt.
An diesem Ort unvorstellbarer Grausamkeit 
und unsagbaren Leidens, wo sich Menschen 
als Herrenmenschen aufgeführt und ihre 
Mitmenschen gequält haben, wurden ge-
gen alle Unterdrückung Worte der Ermuti-
gung gesprochen und weitergegeben.

Diese Worte und Zeichen des Glaubens 
haben Spuren hinterlassen. Spuren in den 
Herzen derer, die diese Worte gehört ha-
ben. Spuren im Leben der Überlebenden. 
Spuren bei den Generationen, die nach die-
sen barbarischen Zeiten versucht haben, die 
Geschichte, die sich hier zugetragen hat, zu 
verstehen.

Daran wollen wir erinnern und laden herz-
lich dazu ein. Die Predigt hält Regional-     
bischöfin Dr. Friederike Spengler. Zusam-
men mit ihr gestalten den Gottesdienst Pfr. 
Timo Gothe und Pfr. Peter Gümbel. 

Der Posaunenchor der Kreuzkirche unter 
Leitung von Brigitte Kliegel begleitet den 
Gottesdienst musikalisch.

Peter Gümbel

Ökumenischer Gottesdienst Gedenkstätte Buchenwald

An vier Sonntagen im Sommer wird es im 
Gemeindezentrum „Paul Schneider“ wieder 
eine Predigtreihe geben, zu der wir herzlich 
einladen. 

Unter der Überschrift „Gestalten der Bibel – 
neu entdeckt“ werden wir uns vier verschie-
denen Frauen und Männern aus dem Alten 
Testament widmen und ihre Geschichten 
vor dem Hintergrund ihrer jeweiligen Zeit 
neu erzählen.

Peter Gümbel

Sonntag, 19.7. | 9.30 Uhr, Peter Gümbel: 
Mirjam – Paukenschlag der Freiheit

Sonntag, 26.7. | 9.30 Uhr, Deborah Poppo-
witsch: Esther – Stark durch Sanfmut

Sonntag, 2.8. | 9.30 Uhr, Willi Wild: Jere-
mia – Die Hoffnung blüht zuerst

Sonntag, 9.8. | 9.30 Uhr, Friedemann vom 
Dahl: Simson – Kraftprotz im Auftrag des 
Herrn

Predigtreihe in Weimar-West
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Musik verbindet! 
Dank der Förderung durch den Verband 
deutscher Musikschulen und das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung im 
Rahmen von „Kultur Macht Stark. Bündnis-
se für Bildung“ können auch in diesem Jahr 
Kinder und Jugendliche in der Bandfabrik 
der Escola Popular Gesangs- und Instru-
mentalunterricht erhalten, das Zusammen-
spiel in Bands erlernen und als solche zu-
sammenwachsen.

Professionell angeleitet von einem Team 
junger Musikpädagoginnen und Musikpä-
dagogen, präsentieren die Gruppen nach 
vielen gemeinsamen Proben beim Som-
merkonzert im Paul-Schneider-Gemeinde-
zentrum am Dienstag, 14.7. | 17.30 Uhr
erneut, was sie in den vergangenen Mona-
ten erarbeitet haben.

Der Projektname „Bandfabrik“ ist dabei Pro-
gramm: Aus zunächst einander unbekann-
ten Teilnehmenden wurden durch die vielen 

montäglichen Proben und die gelegentli-
chen Probenwochenenden vertraute Band-
mitglieder. Neue Wunschlieder wurden 
angelegt, individuelle Arrangements entwi-
ckelt und sogar eigene Songs geschrieben.

Nun freuen sie sich auf interessierte Ohren. 
Auch ein Wiedersehen ab August ist garan-
tiert und der nächste Auftritt schon in Pla-
nung ... Kostenfreie Anmeldung zur Bandfa-
brik und weitere Informationen: 
musikakademie@escola-popular.de

Felix Käppner

Sommerkonzert der Bandfabrik der Escola Popular

Auch die Jakobskirche wird täglich von vie-
len Menschen besucht, die zum Teil  be-
wusst Einkehr halten, zumeist aber einfach 
mal einen Blick in die Kirche werfen und vor 
allem den Rundblick vom Turm genießen 
wollen. 
Die reiche Geschichte dieser vormaligen 
Vorstadtkirche und ihres mittelalterlichen 
Vorgängerbaus wird den meisten Besuche-
rinnen und Besuchern dabei gar nicht deut-
lich sein. Für alle Interessierten soll deshalb 
ab Juni immer freitags um 15 Uhr  eine Kir-
chenführung angeboten werden, erstmalig 
am Freitag, 19.6. | 15 Uhr. 

Die Führung durch das Kirchenschiff wird 
die Geschichte der Kirche erlebbar machen. 
Die Gebühr in Höhe von 5 Euro, die auch 
zur Turmbesichtigung berechtigt, ist für die 
notwendig gewordene Sanierung der Sa-
kristei bestimmt, die durch die dort 1806 
vollzogene Trauung Johann Wolfgang von 
Goethes mit Christiane Vulpius  einen Bezug 
zur Weimarer Klassik aufweist. 
Bitte sagen Sie es weiter und machen Sie 
selbst von dieser neuen Möglichkeit Ge-
brauch.

Karl Melzer

Neu: Kirchenführungen in der Jakobskirche
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Montag, 8.6. | 18 Uhr
„Lieder für kleine und große Träumer“, 
Dirk Marschall – Gitarre und Gesang

Ein Liederabend mit Dirk Marschall, der zum 
Mitsingen und Zuhören einlädt. Mit Liedern 
von Gerhard Schöne, Bob Dylan, Sting und 
anderen, für Kinder und Erwachsene, Lieder, 
die von Hoffnung, Mut und Liebe erzählen, 
Glücksmomente schenken und einladen 
zum Nachdenken und Träumen, zum La-
chen und Weinen.
Dirk Marschall, Jahrgang 1958, hat als Ju-
genddiakon in der kirchlichen Arbeit mit 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in 
der DDR in Thüringen und nach der Wen-
de in Weimar gearbeitet und war und ist als 
Liedermacher und Liedersänger mit seiner 
Gitarre unterwegs.

Montag, 22.6. | 18 Uhr
„Geh aus mein Herz und suche Freud“ – 
Sommermusik zum Paul-Gerhardt-Jahr,
Posaunenchor der Kreuzkirche, 
Brigitte Kliegel – Leitung 

Lied, Choral, Gospel und Unterhaltung – 
alles, was die musikalische Freude an der 
Schöpfung und dem Musizieren mit den 

Blechblasinstrumenten und der Orgel aus-
drückt – das erklingt zur Tiefurter Som-
mer-Musik, mal im Gesamtchor, mal im 
„Tiefen Blech“ oder als Solo zusammen mit 
der Orgel. 
Vor 50 Jahren gegründet, gehört dieser tra-
ditionsreiche Posaunenchor heute zu einer 
festen musikalischen Größe in Weimar und 
Umland. In der Mitte des Programms ste-
hen Lieder Paul Gerhardts. Sein Todestag 
jährt sich in diesem Jahr zum 350. Mal.

Montag, 29.6. | 18 Uhr
„L'Amor(e) invidioso“ mit dem Blockflöten-
consort „Paradizo“, Sophia Etzold, Mieneke 
Büker, Katharina Klehr und Carl Franke – 
Blockflöten

In der italienischen Madrigalkunst der 
Renaissance ist die Liebe eines der zent-
ralen Themen. Allerdings selten glückliche 
und erfüllte Liebe. Kaum einer versteht es, 
Licht und Schatten der Liebe, Eifersucht, 
Herzschmerz und Begehren so meisterhaft 
in Musik umzusetzen wie die Komponis-
ten Italiens. Diminutionen, kunstvolle Aus-
schmückungen der einzelnen Stimmen, 
zeigen im Kontrast zu den reibenden Dis-
sonanzen und erlösenden Konsonanzen die 
Virtuosität der Musiker.

Tiefurter Montagsmusiken – Juni 2026
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Montag, 13.7. | 18 Uhr
„Eine Klangreise auf 2 x 6 Saiten“ mit dem 
Gitarrenduo Petricor, Boy Bol und Alexander 
Muñoz – Gitarren

Das Duo vereint zwei junge Gitarristen, die 
sich an der Hochschule für Musik Franz Liszt 
in Weimar kennengelernt haben. Die aus 
den Niederlanden und aus Chile stammen-
den Künstler haben dort ihr Masterstudium 
im Fach Gitarre unter der Leitung von Prof. 
Ricardo Gallén erfolgreich abgeschlossen. 

Aktuell vertiefen sie ihre Zusammenarbeit 
in einem Studium, das sich auf Interpreta-
tion, Bühnenpraxis und kammermusikali-
sche Arbeit als Gitarrenduo konzentriert. 
Sie konzertierten bereits in verschiedenen 
Formaten und nahmen erfolgreich an Wett-
bewerben teil, bei denen sie mit Auszeich-
nungen geehrt wurden.

Montag, 27.7. | 18 Uhr
„REVOLUTION! – Jazzin' the Beatles“, Silke 
Gonska – Gesang, Stimme, Sampling,  Frie-
der W. Bergner – Posaune, Tuba, Percussion, 
elektronische Instrumente

Die Musik des Duos lebt von der ineinander 
gewebten Verbindung einer fein timbrierten 
Stimme und einer Posaune mit der Intensi-
tät des Blues, ergänzt durch live-elektroni-
sche Instrumente und Percussion. 

Die Beatles haben mit ihren Liedern die 
Popmusik revolutioniert. Bergner und 
Gonska wollen aber aus ihnen kein Museum 
machen, sondern erweisen ihnen Ehre und 
Respekt, indem sie sie für sich und für das 
Publikum mit viel Improvisation und ver-
rückten Ideen immer wieder neu erfinden. 

Spätestens im Beatlesstück REVOLUTION 
wird dem Zuhörer die immense musikali-
sche Bandbreite der beiden offenbar.

Tiefurter Montagsmusiken – Juli 2026
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Im Rahmen der Woche für pflegende Ange-
hörige wird am Sonntag, 14.6. | 10 Uhr in 
der Jakobskirche ein Themen-Gottesdienst 
gefeiert, der sich einem Bereich widmet, der 
oft wenig öffentliche Aufmerksamkeit erhält 
– weil die Menschen, die davon betroffen 
sind, meist still und selbstverständlich für 
andere da sind.

Viele haben erlebt, was es bedeutet, wenn 
die eigenen Eltern älter werden und zuneh-
mend Unterstützung benötigen. Andere 
begleiten einen Menschen mit Behinderung 
– oft über viele Jahre oder ein ganzes Le-
ben hinweg. Wieder andere wissen um die 
schwierigen Entscheidungen und inneren 
Konflikte, die damit verbunden sind, An-
gehörige in professionelle Pflege zu geben 
und dabei mit den eigenen Ansprüchen, 
Sorgen und Grenzen umzugehen.

Der Themen-Gottesdienst möchte diesen 
Erfahrungen Raum geben und zugleich für 

die Situation pflegender Angehöriger sen-
sibilisieren. Neben persönlichen Berichten 
wird es Gelegenheit geben, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Kraft zu schöpfen 
und wahrzunehmen, dass niemand mit die-
sen Herausforderungen allein ist.
Zu Gast ist Frau Dr. Monika Fuchs, Vorsitzen-
de des Vereins für pflegende Angehörige in 
Thüringen, sowie einige Betroffene, die von 
ihren Erfahrungen berichten werden.

Herzliche Einladung.
Hardy Rylke

Thüringer Woche der pflegenden Angehörigen

Bundestagsvizepräsident Bodo Ramelow 
und Ministerpräsidentin a. D. Christine Lie-
berknecht disputieren dies beim Ettersbur-
ger Gespräch am Mittwoch, 5.8. | 19 Uhr
im Schloss Ettersburg. Beide sehen ihren 
Glauben nicht als reine Privatsache. 

Moderation: Willi Wild, Chefredakteur der 
Mitteldeutschen Kirchenzeitung „Glau-
be+Heimat“

Karten-Reservierung: 
t1p.de/privilegien-kirche

Wozu braucht die Kirche heutzutage Privilegien?

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir 
eine gesegnete Sommerzeit, Genuss in den 
Pausen, spannende Entdeckungen in der 

Nähe oder Ferne, Mut zu Aufbrüchen und 
ein Herz, das ausgeht und Freude sucht.

Ihr Redaktionsteam 

Gruß in den Sommer
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Activity-Kids, Kissmann         ► Donnerstag, 4.6. / 18.6. / 2.7. | 15 – 17 Uhr, 
    Kinderbereich *

Entdecker-Kids, Kissmann     ► Donnerstag, 11.6. / 25.6. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich *
Kinderkirche, Schneider         ► Mittwoch, 24.6. | 17 – 18 Uhr, Vereinssaal, Tiefurt *
Kinderkirche, Gümbel ► dienstags | 16.30 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf *
Action-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Oberweimar *
Kreativ-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 16.30 Uhr, Oberweimar *
Christenlehre, Nachtigall  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche * 
Pfadfinder, Korn ► montags | 4 – 5 Jahre | 16 Uhr, Kreuzkirche *
Kindertreff, Hempel-Linke  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Stephanuskirche *

* Sommerpause 

Kindergruppen  

Kindervormittag für 5- bis 10-Jährige mit 
Theaterstück, Spiel- und Kreativangeboten, 
Frühstück und anderen Aktionen und 
Überraschungen.

Samstag, 20.6. | 9 – 12 Uhr, 
Herderzentrum und Herderkirche

im Kindersamstagsbibelzoo heißt es 
im Juni: 
„Erzähl doch mal 
vom großen Wal …“ 

Juli
Sommerpause

Kindersamstag
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Unsere Segel- und Surffreizeit ist das größ-
te Projekt der Evangelischen Jugend im
ehemaligen Kirchenkreis Weimar.
Bei diesem Freizeitangebot ohne Eltern 
lernen Jugendliche Segeln und Surfen, 
zelten in der Düne und gehen im Meer 
schwimmen. Im gemeinsamen Miteinander 
übernehmen die Jugendlichen Aufgaben 
der Tagesgestaltung, Essensvorbereitung
und Reinigung. 

Seit vielen Jahren ist die Vorfreude auf den 
Sommer und das Miteinander ungebro-
chen. So sind die 60 Plätze schnell belegt, 
meist kurz nach Veröffentlichung der 
Online-Anmeldung. In diesem Jahr fahren 
60 Jugendliche, 20 ehren- und hauptamt-
liche MitarbeiterInnen vom 6. bis 12. Juli 
nach Heiligenhafen an die Ostsee.

Surf- und Segelfreizeit der Evang. Jugend Weimar

Junge Gemeinde Weimar immer mittwochs 19 – 21 Uhr im Jugendhaus PaulA

Mehr Infos findest du auf: Instagram: @jgweimar | Facebook: @junge_gemeinde
oder direkt im Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9
Kreisreferent Maik Becker: maik.becker@ekmd.de | Mobil: 0173 3 57 76 07
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Annett Gröschner
Schwebende Lasten
282 Seiten, Hardcover, 26 EUR
C. H. Beck 
ISBN 978-3-406-82973-4

Hanna Krause war Blumenbinderin, bevor 
das Leben sie zur Kranführerin machte. 
Sie hat zwei Revolutionen, zwei Dikta-
turen, einen Aufstand, zwei Weltkriege 

und zwei Niederlagen, zwei Demokratien, 
den Kaiser und andere Führer, gute und 
schlechte Zeiten erlebt, hat sechs Kinder 
geboren und zwei davon nicht begra-
ben können, was ihr naheging bis zum 
Lebensende. Hatte später, nachdem ihr 
Blumenladen längst Geschichte war, von 
einem Kran in der Halle eines Schwerma-
schinenbaubetriebes in Magdeburg einen 
guten Überblick auf die Beziehungen der 
Menschen zehn Meter unter ihr und starb 
rechtzeitig, bevor sie die Welt nicht mehr 
verstand. 

Hanna Krause blieb bis zu ihrem Tod eine, 
die das Leben nimmt, wie es kommt. Ihr 
einziges Credo: anständig bleiben. Annett 
Gröschners Roman erzählt die Geschich-
te eines Jahrhunderts in einem einzigen 
Leben und gibt mit Hanna denen ein 
Gesicht, die zu oft unsichtbar bleiben. 

Ein Roman über das Ende des Industrie-
zeitalters und seiner Heldinnen im Osten 
Deutschlands – und über eine gewöhn-
liche Frau in diesem unfassbaren 20. 
Jahrhundert.

Annett Gröschner, geboren 1964 in Mag-
deburg, lebt seit 1983 als Schriftstellerin 
in Berlin. Für ihren Roman „Schwebende 
Lasten“ erhielt sie den Evangelischen 
Buchpreis und den Preis der LiteratTour 
Nord und war für den Deutschen Buch-
preis nominiert.

Evangelischer Buchpreis 2026

Herderladen – Der Kirchenladen im Herderzentrum | Herderplatz 6 | 99423 Weimar   
Tel. 03643 80 58 – 430 // info@herderhof.de // www.herderladen.de  

Öff nungszeiten :   
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr // Samstag 10 – 14  
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Am 5. Juni Sommerfest im Evange-
lischen Kinderhaus Sonnenhügel
„Eine Reise um die Welt“ soll das Motto 
zum großen Sommerfest im Evangelischen 
Kinderhaus Sonnenhügel sein. Am Freitag, 
5. Juni, sind Kinder mit ihren Geschwistern, 
Eltern, Großeltern und Freunden herzlich 
willkommen. Die Kinder beginnen mit ei-
nem Anspiel zum Motto des Festes. An-
schließend gibt es Spiele und Tanz, Musik, 
Basteln, Trommeln, Tacos, Speisen und Ge-
tränke in fröhlicher Gesellschaft. Das Team 
vom Kinderhaus freut sich auf viele Gäste.  
Wann: Freitag, 5. Juni, 15 bis 17.30 Uhr  
Wo: Evang. Kinderhaus Sonnenhügel, 
Bonhoeff erstraße 73a  
Kontakt: 41 88 69 oder  
kinderhaus.sonnenhuegel@diakonie-wl.
de   

Neu: Krabbelgruppe für Kinder 
von 0 bis 2 Jahren mit ihren Eltern
Seit Mitte Mai gibt es eine Krabbelgrup-
pe im Kinderhaus Sonnenhügel. Kinder 
bis zwei Jahren können zusammen mit 
ihren Eltern teilnehmen. Es ist Zeit zum 
freien Spielen, Krabbeln und Austauschen. 
Schwerpunkte der Treff en sind: Wie kann 
ich gut die Entwicklung meines Babys be-
gleiten? Babyzeichensprache: Was ist das? 
Und vor allem das gemeinsame Spielen, 
Austauschen und Krabbeln. Der Einstieg 
ist jederzeit möglich. Alle Kinder sind 
willkommen. Krippenpädagogin Claudia  
Dörfl er und Logopädin Susan Fleischmann 
vom Team des Kinderhauses freuen sich 
auf euch.  
Wann: mittwochs, 9.30 bis 10.30 Uhr  
Wo: Evang. Kinderhaus Sonnenhügel  
Kontakt:  s.fl eischmann@diakonie-wl.de    

Diakonie-Tagespfl ege Kirschblütental 
– Wie bekommt man denn dort einen 
Platz?
Die Tagespfl ege Kirschblütental befi ndet 
sich im Haus für seniorengerechtes Woh-
nen in der William-Shakespeare-Str. 32. 
Das Haus ist ein Anlaufpunkt für Men-
schen in jedem Lebensalter, die sich für 
andere einbringen möchten und eine er-
füllte Zeit verbringen wollen, zum Beispiel 
in der Tagespfl ege.   
Schöne Stunden in guter Gesellschaft, 
vertrauensvolle Begleitung, vielseitige Ta-
gesangebote, gemeinsame Mahlzeiten, 
Hol- und Bringe-Dienst und medizinische 
Behandlungspfl ege – all das bietet dort 
die Tagespfl ege Kirschblütental für älte-
re und hilfebedürftige Menschen, die zu 
Hause leben, aber gern in Gesellschaft 
sind. Einen Platz bekommen Sie unkom-
pliziert: Informieren Sie sich, kommen Sie 
zum Schnuppern und fi nden Sie die pas-
senden Wochentage für den Besuch der 
Tagespfl ege.  
Wann: Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr 
und nach Absprache  
Wo: Diakonie-Tagespfl ege Kirschblüten-
tal, William-Shakespeare-Str. 32  
Kontakt: Barbara Altmann, 801 97 98 
oder Tagespfl ege.weimar@diakonie-wl.de  

  Die Diakoniestiftung informiert   

Geschäftsstelle Weimar  
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0  
  info@diakonie-wl.de  
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71  
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70  
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Einladung zum Pilgern am 22. August
Die Sophienhaus Schwestern- und Bruder-
schaft lädt herzlich zum gemeinsamen Pil-
gern ein.  

Unter dem Motto „Durch Hohes und Tiefes 
getragen“ wollen wir gemeinsam die Natur 
erleben, zur Ruhe kommen und über das 
nachdenken, was uns im Leben bewegt. 

Wir treffen uns am Samstag, 22.8. | 8 Uhr
am Hauptbahnhof in Weimar. Von dort star-
ten wir gemeinsam unsere Pilgerreise. Bitte 
bringen Sie bequeme Schuhe, wetterfeste 
Kleidung und etwas zu Trinken und zu Essen 
für unterwegs mit. 

Für die bessere Planung melden Sie sich bit-
te bis zum 15. August per E-Mail an:
s.dressler@diakonie-wl.de

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Schrit-
te und gute Begegnungen!

Diana Fiedler

Durch Hohes und Tiefes getragen

im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, 
Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar

Beratungsstelle der Diakonie
Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin
Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 
kreisstelle@diakonie-wl.de

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 

Klinikseelsorgerin
Pfarrerin Dorothea Heller, 
Tel. 03643 57 22 16, 
d.heller@klinikum-weimar.de  

Seelsorge im Klinikum 

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,
Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 6, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr, weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar-Apolda | Superintendentin Dr. Constance Hartung
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar-apolda@ekmd.de
Mo – Fr | 8 – 14 Uhr, kirchenkreis-weimar.de
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz
Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9
Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße
Pfarrerin Anne Puhr, Mobil 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Gemeindepädagogin Evi Nachtigall, Mobil 0162 2 45 64 98,
eva-maria.nachtigall@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)
Pfarrer Peter Gümbel, Tel. 80 58 – 460, Mobil 0173 9 92 96 57, peter.guembel@ekmd.de

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche 
Kromsdorf und Denstedt, Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, 
marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf, Tröbsdorf, Daasdorf a.B. siehe Pfarrer Gümbel, „Paul Schneider“
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
Schöndorf, Pfarrerin Charlotte Reinhold, Tel. 49 15 87, charlotte.reinhold@ekmd.de 
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